
SEV fordert generelle Lohnerhöhung bei der BLS 

Die SEV-Sektionen bei der BLS wollen bei den Lohnverhandlungen im Herbst eine generelle Lohnerhöhung 
für alle BLS-Mitarbeitenden erreichen. Darauf wartet das Personal nun bereits seit sieben Jahren! 

Das Argument der Negativteuerung, das die BLS-Führung in den vergangenen Jahren immer wieder 
vorgebracht hat, wenn es darum ging, über generelle Lohnerhöhungen zu verhandeln, greift in diesem Jahr 
nicht mehr: Im 2018 verzeichnen wir eine steigende Teuerung (siehe auch Lohnforderungen SGB). Dazu 
kommen die seit Jahren steigenden Mieten und Krankenkassenprämien. 

Ganz abgesehen von der guten wirtschaftlichen Lage des Unternehmens, das im ersten Halbjahr 2018 ein 
Konzernergebnis von 19,1 Millionen Franken ausweisen konnte, was eine Zunahme von einem knappen 
Drittel im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Es ist nun an der Zeit, die Leistung der Mitarbeitenden, die nicht 
zuletzt zu diesem guten Resultat massgeblich beitragen, mit dem Teuerungsausgleich, aber auch mit einer 
Reallohnerhöhung zu würdigen. 

Neuer GAV insgesamt gut 
Die SEV-Sektionen bei der BLS haben ihre Lohnforderung bereits Anfang September an der Sitzung ihres 
Zentralvorstandes (ZV) beschlossen. Dabei kam auch der GAV BLS noch einmal zur Sprache, der im Juni 
durch die GAV-Konferenz genehmigt wurde. Der ZV würdigte die konstruktiven Verhandlungen. Auch wenn 
einige kritische Stimmen zu vernehmen waren, wurde das Resultat insgesamt als gut beurteilt. Nach den 
GAV-Verhandlungen steht mit den Lohnverhandlungen nun aber bereits die nächste Herausforderung an. 

Wichtige Mitgliederwerbung  
Balthasar Stöcklin, Präsident des VPT BLS und Vorsitzender des ZV, rief die Teilnehmenden dazu auf, auch 
weiterhin neue Mitglieder zu werben. Denn wie wir bei den Verhandlungen zum neuen GAV SBB sehen 
konnten, ist eine starke Mitgliederbasis in der Lage, zu mobilisieren und damit etwas zu bewirken. Das 
Thema Mitgliederwerbung wird denn auch an der nächsten Sitzung des Zentralvorstandes im November als 
Schwerpunkt behandelt.  
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